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Jubiläumswochenende

19.00 Uhr

Jubiläumsumzug
durch das Dorf

66
Jahre
L A S S T U N S F E I E R N !

Z E L L E R N A R R E N Z U N F T E . V .

Samstag, 21. Januar 2023

Sonntag, 22. Januar 2023

21. + 22. Januar 2023

Narrendorf
rund um das Rathaus

Einlass ab 18 Jahren
Eintritt: 6 €
Hästräger frei

13.66 Uhr

VORANKÜNDIGUNG
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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 14. Januar 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. – Messfeier am Vorabend 
Sonntag, 15. Januar 
10.30 Uhr  Herz-Jesu – Messfeier mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier 
14.00 Uhr  Hl. Kreuz – Wort-Gottes-Feier der kath. Gehör-

losengemeinde 
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier 
20.00 Uhr  Weingarten – Taizé-Gebet 
Freitag, 20. Januar 
18.30 Uhr  Weingarten 
Samstag, 21. Januar 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. – Messfeier am Vorabend 
Sonntag, 22. Januar  
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder 
10.30 Uhr  Weingarten - Messfeier mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier 19.00 Uhr Hl. Dreifaltig-

keit - Messfeier 
Am Sonntag, den 15.01.2023 findet um 20 Uhr ein Taizé-
gebet in der Weingartenkirche in Zell-Weierbach statt. In 
besonderer Atmosphäre mit Kerzenlicht hören wir Gottes 
Wort aus der Bibel, wir beten und singen. Die Stille lädt ein 
das Gehörte nachklingen zu lassen und das gemeinsame 
Singen der mehrstimmigen Lieder aus Taizé lassen einen 
zur Ruhe kommen. Herzliche Einladung an alle, die schon 
einmal Taizé besucht haben und daran anknüpfen wollen 
und an alle, die diese besondere Form des Gottesdienstes 
kennenlernen wollen. 
Frauengemeinschaft Weingarten / Hl. Dreifaltigkeit 
Am Dienstag, 17.01.2023 treffen wir uns um 15:00 Uhr im 
Pfarrzentrum Weingarten. 
Herr Werner Scheurer führt uns ein in das Thema: 
„Gleich dem Pelikane-beim Hahnenschrei“, Tierdarstel-
lungen in der christlichen Kunst! 
Wir freuen uns über viele Interessierte. Gäste sind immer 
herzlich willkommen. 
Voranzeige: Am Dienstag, 14.02.2023 um 15:00 Uhr laden 
wir herzlich zum vergnüglichen Kabarett mit Regina Heilig 
ein.  Bitte schon vormerken. 
Im Namen des Vorbereitungs-Team`s 
Burgl Rieß-Raderscheid

FREITAG, 13.01.  
20:00 Uhr  ALLIANZGEBETSWOCHE in Johannes-

Brenz-Gemeinde (Ahrnke) Thema: Freude 
über die Erlösung 

SONNTAG, 15.01.  
10:00 Uhr Gottesdienst (Ahrnke) 

SONNTAG, 22.01. 
10:00 Uhr Gottesdienst (Ahrnke) 

FREITAG, 27.01. 
19:30 Uhr  GinF (Gottesdienst in neuer Form) Seelenruhe 

Taizé (Ahrnke) 

SONNTAG, 29.01. 
KEIN Gottesdienst 

Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de 
Unser Kanal ist erreichbar unter: https://www.youtube.
com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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66. JUBILÄUM AM 21. u. 22. JANUAR 2023 

Schon jetzt wollen wir unsere Dorfbewohner über unser 66. Jubiläum informieren.  

Am Samstag, 21. Januar 2023 veranstalten wir eine Abendveranstaltung in unserem Narrendorf: 

 

Hierfür wird am Samstagabend die Schulstraße vom Rathaus bis zur Winzergenossenschaft komplett
gesperrt. Eine Umleitung wird ausgeschildert. 

Am Sonntag, 22. Januar 2023 um 14:06 Uhr findet unser großer Jubiläumsumzug statt.  
Die Umzugsstrecke:  
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Während dem Umzug sind die Weingartenstraße und Weinstraße zum Teil gesperrt. Auch die 
Schulstraße (Narrendorf) sowie der Hungerberg, Kuhläger (Umzugsaufstellung) und Winkel 
(Umzugsauflauf) sind am Sonntag teilweise nicht befahrbar. Entsprechende Umleitungen sind 
ausgeschildert. 

Wir bitten um Verständnis, dass es jeweils am Samstag und Sonntag zu Verkehrsbehinderungen 
kommen kann. 

BEWIRTUNG AN UMZUGSSTRECKE 

Um die Wartezeit für die Besucher und Hästräger an der Umzugsstrecke und Umzugsaufstellung zu 
versüßen, besteht die Möglichkeit von privater Bewirtung in den Höfen oder durch das Herumlaufen 
mit Schäsen (an der Umzugsstrecke). Wir würden uns freuen, wenn der ein oder andere 
Dorfbewohner ein kleines Angebot macht.  

FREIWILLIGE HELFER GESUCHT 

Wir sind noch auf der Suche nach freiwilligen Helfern, vor allem am Sonntag für die Umzugskasse von
12-15 Uhr. Wer Interesse hat, darf sich gerne bis Ende des Jahres bei unserer Schriftführerin Melissa 
Petrany unter schriftfuehrer@narrenzunft-zell-weierbach.de melden. 

TÄFELE-KINDER GESUCHT 

Für den Jubiläumsumzug sind wir auf der Suche nach Kinder, die als „Täfele-Kind“ mit der 
Startnummer der einzelnen Narrenzünfte mitlaufen. 

Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an der Kreuzung Weingartenstraße/ Hungerberg. Voraussetzung ist, dass
du dir zutraust alleine in Mitten von maskierten Narren zu laufen. Wenn du möchtest, darfst du dich 
auch gerne verkleiden. 

Solltest du Lust haben, beim Jubiläumsumzug als „Täfele-Kind“ mitzulaufen, dann melde dich bei der 
Schriftführerin Melissa Petrany unter schriftfuehrer@narrenzunft-zell-weierbach.de. Dir wird dann 
ein Anmeldeformular zugeschickt.  

Wir freuen uns über jede und jeden, der unser 66. Jubiläum in irgendeiner Form unterstützt.  

ZELLER NARRENZUNFT e.V. 
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Einladung 
zur  öffentlichen  Sitzung 

 des Ortschaftsrates Zell-Weierbach am 
Dienstag, 17.01.2023, 18.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 

Tagesordnung 
 1. Frageviertelstunde 
 2.  Standort Kriegerdenkmal (Information durch Herrn 

Clausen)  
 3. Kita Weiterentwicklung 
 4.  Privater Carsharing-Standplatz Franz-Schmidt-

Straße   
 5. Informationen  
Anmerkung: 
Ab 17.30 Uhr wird Herr Meßmer von Stadtmobil 
Südbaden auf dem Rathausplatz ein E-Auto 
vorstellen und Fragen zum Ausleihen beantworten.   

 

Straßensanierung Laubenlindeweg 
  
Ab sofort wird die Stichstraße Laubenlindeweg in Richtung 
Norden saniert. Hierbei werden auch elektrische Versor-
gungsleitungen sowie Leitungen für die Straßenentwässe-
rung und Hausanschlüsse verlegt. 

In dieser Zeit wird dieser Straßenbereich gesperrt. Für die 
Anwohner wird der Zugang zu den Wohnungen gewährlei-
stet. 
  
Ortsverwaltung Zell-Weierbach“ 

 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Frau Emilie Fuchs    am 14.01. zum 75. Geburtstag
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Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Abfallwirtschaft Ortenaukreis gibt Hinweise zur Kompo-
stierung in Hausgarten  
  
Kompostieren im eigenen Garten, die sogenannte Eigen-
kompostierung, ist die umweltfreundlichste Verwertung 
von Küchen- und Gartenabfällen. Kompostieren hat neben 
der abfallvermeidenden auch eine ganz besondere ökolo-
gische Bedeutung. Klimabelastende Transportwege 
werden vermieden, die Artenvielfalt im eigenen Garten 
dagegen gefördert. Durch die Erzeugung eigener 
Komposterde kann auch auf Torf im Garten verzichtet 
werden und es leistet einen kleinen Beitrag zum Schutz der 
Moore, denen eine große Bedeutung zum Erhalt der Biodi-
versität und zur CO2-Speicherung zukommt. Ganz 
nebenbei wird auch noch der Geldbeutel geschont. 
  
Kompostieren im Winter 
Kompostieren ist das ganze Jahr über möglich. Auch im 
Winter. Es wäre grundsätzlich falsch, in der kalten Jahres-
zeit kompostierbaren Küchenabfälle statt zu kompostieren 
in die Graue Tonne zu werfen. 
Um im Winter die anfallenden, zum Teil sehr nassen 
Küchenabfälle gut kompostieren zu können, sollte aller-
dings bereits im Herbst trockenes Häckselgut, trockenes 
Laub, verholzte Stauden usw. als Beimischmaterial bereit-
gelegt werden. Der Zersetzungsvorgang im Kompost-
haufen läuft während der kalten Jahreszeit vermindert aber 
doch beständig ab, da die Mikroorganismen (Bakterien und 
Kleinstpilze) eigene Wärme produzieren und somit sich 
selbst und das im Komposthaufen befindliche Wasser vor 
dem Gefrieren bewahren. Erst bei länger anhaltenden 
Temperaturen unter dem Gefrierpunkt kommt die Rotte 
zum Erliegen. Sie springt aber sofort wieder an, sobald die 
Frosttage vorbei sind. 
Einige Kompostiergehilfen machen eine Ruhepause 
während des Winters. Dazu gehören Kerbtiere wie Insekten 
und Asseln, Hundertfüßer oder auch Milben. Selbst die 
Kompostwürmer haben sich teilweise tief in die Erde 
zurückgezogen. Diese Ruhephase ist oft verbunden mit 
einer Umwandlungszeit im Lebenszyklus dieser Tiere. 
Beginnt im Frühjahr die Gartenarbeit, so sind auch sie 
wieder im Komposthaufen zu finden. 
  
Kompostierbare Verpackungen – nicht geeignet für den 
Hausgartenkompost 
Um Kunststoffverpackungen einzusparen, kommen zuneh-
mend Verpackungen aus nachwachsenden Rohstoffen auf 
den Markt, die mit Hinweisen wie „biologisch abbaubar“ 
oder „kompostierbar“ auf sich aufmerksam machen. Derar-
tige Verpackungen sind zwar grundsätzlich biologisch 
abbaubar, für den Hausgartenkompost aber aufgrund ihrer 
heterogenen Zusammensetzung und den nicht kontrollier-
baren Verrottungsvorgängen in den kleinvolumigen 
Kompostbehältern im Hausgarten nicht geeignet. 
Derartige Verpackungen sollten zusammen mit anderen 
Verpackungen, je nach Material über den Gelben Sack, die 
Grüne Altpapiertonne oder den Restmüll entsorgt werden. 
  
Kompostieren spart Gebühren 
Bei der Entsorgung von Haus- und Küchenabfällen über 
die Graue Tonne geht man von einem durchschnittlichen 
Bedarf von 25 Litern vorzuhaltendem Tonnenvolumen pro 
Person und 14-tägiger Leerung aus. Werden die Küchen-
abfälle konsequent kompostiert, so verringert sich das 

benötigte Tonnenvolumen auf etwa 15 Liter pro Person. 
Man kommt also mit einer kleineren Hausmülltonne aus 
und spart so Abfallgebühren ein. Zudem gewährt der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis beim Erwerb 
eines Kompostbehälters, unabhängig vom Modell, auf 
Antrag einen Zuschuss von zehn Euro. 
  
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung unter 
Telefon 0781 805-9600 oder per E-Mail an abfallwirtschaft@
ortenaukreis.de. 
  
Erster Online-Fachtag „Soziale Landwirtschaft“ im 
Südwesten 
Auf einen ersten baden-württembergischen Online-Fachtag 
zum Thema „Soziale Landwirtschaft – eine Perspektive für 
meinen Betrieb?!“ am Dienstag, 7. Februar 2023, dürfen 
landwirtschaftliche Betriebe gespannt sein. Bei der 
gemeinsam von den Landratsämtern Esslingen, Heiden-
heim, Ostalbkreis, Ortenaukreis und Rems-Murr-Kreis 
organisierten Veranstaltung stellen Landwirte und Unter-
nehmer ihre Projekte vom Bauernhof-Kindergarten über 
integrative Arbeitsplätze bis zum Pflege-Bauernhof vor. Um 
die Vernetzung der Akteure im sozialen und landwirtschaft-
lichen Raum zu ermöglichen, gibt es kleine Austausch-
gruppen. 
  
Viele Landwirtinnen und Landwirte erwirtschaften ihr 
Einkommen heute nicht mehr nur aus der landwirtschaft-
lichen Bodennutzung und Tierhaltung, sondern entwickeln 
weitere Einkommensstandbeine. In der Sozialen Landwirt-
schaft kann der Bauernhof ein Lernort für Kinder und 
Jugendliche sein. Auch soziale (Dienst-)Leistungen wie 
Beschäftigung, Therapie oder Unterbringung von Menschen 
finden im landwirtschaftlichen Umfeld statt. Menschen mit 
körperlichen oder seelischen Beeinträchtigungen gehen 
mit Tieren um, betätigen sich körperlich in der Natur und 
erfahren so regelmäßige Arbeitsabläufe im Rhythmus der 
Natur. Dabei nehmen sie sichtbare Erfolge wahr und fühlen 
sich in einem familiären Umfeld geborgen – all das wirkt 
sich positiv aus. 
  
Die Teilnahme ist kostenlos, das Programm steht zum 
Download unter www.forum-ernaehrung-hdh.de im Bereich 
Publikationen bereit. Die Anmeldungen ist möglich bis 5. 
Februar unter dem Reiter „Anmeldung Veranstaltungen“. 
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 10.02.2023: 
Hilda-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 3 88 38
Hildastr. 69 77654 Offenburg (Oststadt)
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 

Samstag, 11.02.2023: 
Delta-Apotheke Heimburgstraße Tel.: 0781 - 6 67 12
Heimburgstr. 1 77656 Offenburg (Albersbösch)
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 

Sonntag, 12.02.2023: 
Bartholomäus-Apotheke Tel.: 0781 - 96 71 53 71
Hauptstr. 61 77799 Ortenberg
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 

Montag, 13.02.2023: 
Hirsch-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 58 91
Fischmarkt 3 77652 Offenburg (Innenstadt)
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 
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Dienstag, 14.02.2023: 
Einhorn-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 7 73 37
Hauptstr. 88 77652 Offenburg (Innenstadt)
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 

Mittwoch, 15.02.2023: 
Apotheke Haaß Ortenberger Straße Tel.: 0781 - 91 93 35 00 
Ortenberger Str. 13 77654 Offenburg (Oststadt)
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr 

Donnerstag, 16.02.2023: 
Apotheke Zunsweier Tel.: 0781 - 5 34 56
Am Kirchberg 2 77656 Offenburg (Zunsweier)
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 

Freitag, 17.02.2023: 
Delta-Apotheke Schillerplatz Tel.: 0781 - 9 35 90
Zeller Str. 31 77654 Offenburg (Oststadt)
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 
  
 

Müllabfuhr

Dienstag, den 17.01. grüne Tonne 
Donnerstag, den 19.01. gelber Sack 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Fundsachen

Geld-Schein 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst 
  01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111 
 1110-222
Dorfhelferinnenstation Offenburg, Einsatzleitung Samantha 
Stürz  Mail: samantha.stuerz@dorfhelferinnenwerk.de 
0176/17612630
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen.  Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
   
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon 
  9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 

Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
  0781 82-3290 

Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
   
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617
 

Veranstaltungskalender

Dienstag, 17.01.2023 
19 Uhr Vortrag
 Landfrauen
 Hausfrauenraum

Mittwoch, 18.01.2023 
20 Uhr Informationsabend für Schulanfänger 
 Weingartenschule Zell-Weierbach
 Mensa Weingartenschule.

Sa-So 21.01.-22.01.2023  
 66-Jähriges Jubiläum 
 Narrenzunft 
 Rathausplatz

Donnerstag, 26.01.2023 
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
 Musikverein 
 WG-Heimatsaal

Samstag, 28.01.2023  
 Weberhexen OG e. V. 
 Sven Hilberer 
 Abtsberghalle

Samstag, 04.02.2023 
12 Uhr Schlachtfest FV- 
 Zell-Weierbach 
 Clubhaus

Sa-So 04.02.-05.02.2023  
 Reblandtreffen 
 Narrenzunft 
 Durbach

Donnerstag, 16.02.2023  
 Hexenball 
 Hexenzunft OG 
 Abtsberghalle

Donnerstag, 16.02.2023  
 Schmutziger Donnerstag 
 Narrenzunft 
 Rathausplatz

Sonntag, 19.02.2023 
11 Uhr Kinderfasent 
 Narrenzunft 
 Abtsberghalle
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Sonntag, 19.02.2023 
19 Uhr Schiebefeuer 
 Narrenzunft 
 Wolfsgrube 
 
Dienstag, 21.02.2023 
18 Uhr Fasentverbrennung 
 Narrenzunft 
 Rathausplatz
 

Heimatgeschichtskreis

Immer Mittwochnachmittag geöffnet 
Der Bücherflohmarkt des Heimat- und Geschichtsvereins 
e.V. Zell-Weierbach ist ab sofort jeden Mittwoch von 14:00 
bis 16:00 Uhr in der Weinstr. 6 (alte Post) geöffnet. Interes-
sierte können sich bei Nicola Dietrich unter 0781 33450 
informieren. 
  
,,Initiative Dorfgemeinschaft “. 
Wir vom Heimat und Geschichtsverein begrüßen Sie herz-
lich im Neuen Jahr. Wir wünschen Ihnen allen Gesundheit 
und Glück für das Jahr 2023. Wir hoffen Sie hatten einen 
guten Jahreswechsel und Start ins Neuen Jahr. 
Der Heimat und Geschichtsverein, der sich um die Dorfge-
schichte und um das gemeinsame Dorfleben kümmert, will 
sich hier für alle neu hinzugezogenen und sesshaften 
Bürgerinnen und Bürger vorstellen: 
Unser Verein besteht als e.V. seit 2001. Schon Jahre davor 
hatte sich eine Gruppe um Gernot Kreuz, Liselotte Falk und 
Alfons End zusammengefunden und Geschichte/Heimat-
kunde betrieben. Viele Daten, Dokumente, Fakten, Gegen-
stände und Zeitzeugen Berichte wurden gesammelt und 
ausgewertet. So entstand im Laufe der letzten ca. 25-30 
Jahren eine große Menge von Unterlagen und Gegen-
stände, die für unsere Nachkommen vielleicht mal als 
Zeugnis der Vergangenheit dienen. Auch die Begegnung 
und Bürgernähe, die den Zusammenhalt der Dorfbewohner 
förderten kam nicht zu kurz, denn auch festliche Ereignisse 
fanden bei vielen Gelegenheiten statt. Die Erhaltung von 
Kleindenkmale und Begegnung Stätten steht ebenfalls auf 
der hohen Stufe unserer Vereinsarbeit. Dank der vielen 
Helfer und Helferinnen, Spenderinnen und Spender sowie 
Gönner konnten wir dies alles bewältigen. Unter dem Motto 
,,von Bürger für Bürger-Initiative Dorfgemeinschaft“ 
starten wir ins neue Jahr. 
  
Wenn auch Sie Interesse an unserer Vereinsarbeit haben, 
oder unsere Projekte gerne finanziell durch Spenden unter-
stützen möchten, laden wir Sie herzlich dazu ein. 
  
Ihr Heimat u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rath-
ausgasse 17 Tel.0172 1078074 
1.Vorsitzender Willi Wunsch, Stellvertreter Alfons End 
Unser Unterstützung und Spendenkonten: Volksbank DE25 
6649 0000 0011 8729 05 
Sparkasse DE15 6645 0050 0004 8730 73 

  
Eine Einrichtung von vielen Ehrenamt-
lichen aus dem Rebland, 
ist das im vergangenen Jahr gegründete 
,,Rebland Cafe See“.  Auch hier handelt 
es sich um eine Initiative des Heimat u. 
Geschichtsverein, das von einer Gruppe 
von meist ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfer geführt wird. Auch dieses Projekt dient als 
Begegnungs-Stätte für viele Bürgerinnen und Bürger. 
Gemischt, genießen ältere und jüngere Besucherinnen und 
Besucher unser Cafe bei feinem Arnold- Kaffee, selbst 
gebackenem Kuchen und Regionalen Produkten. 

Ob ein feierlicher Anlass, Klassentreffen oder ein Trauer 
Anlass, Gruppen bis zu 50 Personen finden auf Voranmel-
dung Platz. 

Ab Donnerstag den 12. Januar sind wir für Sie wieder da. 
Bestellung / Reservierungen können Sie jederzeit per 
E-Mail unter: info@reblandcafe.de oder Tel. 93603937 
machen. 

Übrigens im Internet erfahren Sie mehr über uns. 
Über Ihren Besuch freut sich das Rebland-Cafe-See -Team 
Zell-Weierbach. 

  
Und weiter geht’s mit der - 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 01.23  Sprochschuel  
  
 am beschde usschniede  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  

in schdiege einsteigen 
zrugg zurück 
wurum warum 
kummd kommt 
ärgere ärgern 
z`Morge am Morgen 
z`obe am Abend 
  

Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
  

Spruch der Woche, 
Zufrieden sein ist große Kunst, 
zufrieden scheinen großer Dunst, 
zufrieden werden großes Glück, 
zufrieden bleiben Meisterstück. 
  

Zitat der Woche, 
 Wenn es ganz leise an Deine Tür pocht, öffne – es kann 
das Glück sein. Wenn es laut klopft, sei sicher – es sind 
Verwandte. 
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In Folge bringen wir Ihnen ab heute Witze zur Unterhaltung, 
vom über die Grenzen hinausbekannten ,,Hämme“ (Helmut 
Dold)  aus Seelbach bei Lahr. Mehr darüber erfahren Sie 
aus dem ,,Badische Witzbüchle“ vom Silberburg-Verlag. 
  
Zwei Jäger hocke im Wald uffem Hochsitz. Plötzlich taucht 
ä wunderscheener Hirsch uff de Lichtung uff. De eine Jäger 
legt an, zielt un sait zu sinnem Kumpel: ,,Der kann sin 
Testament mache!“ 
Er schießt ....danäbe....de Hirsch lauft schnell devun, un de 
andere Jäger meint: ,,Der rennt jetzt wahrschiens zum 
Notar!“ 
  
Wir  suchen für die ,,Schmunzelecke“ 
Der Narrenbriefkasten gegenüber vom Rathaus, freut sich, 
auf Ihren Tipp. 
Selbstverständlich werden auch alle Nachrichten auf 
Wunsch vertraulich behandelt. 
  
Unser Spenden-Konten freut sich über jeden Cent: 
Für Kleindenkmal -Pflege und Erhaltung haben wir bei 
der Volksbank die Konto Nr: DE25 6649 0000 0011 8729 05 
Bei der Sparkasse DE15 6645 0050 0004 8730 73 
Für die Unterstützung des ehrenamtliche Betreibung des 
Rebland-Begegnungs-Cafe`s steht das Konto der Volks-
bank DE94 6649 0000 0016 3322 08 
 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Nachrichten aus dem Schulmuseum 
Nachruf 
Große Trauer auch im Schulmuseum um den Verstorbenen  
Maximilian Andreas Markgraf von Baden. 
Als Förderer und Namensgeber unseres Schulmuseums 
war er ein gern gesehener Gast bei uns. Beim jährlichen 
Treffen des Freundeskreises des Schulmuseums besuchte 
er uns mit seiner Frau Valerie wann immer es der Gesund-
heitliche Zustand möglich machte. Er war für uns ein 
Lebensfroher und mit viel Erfahrung und Wissen unterhalt-
samer Mann. Sein Wirken wird im Schulmuseum einen 
festen Platz haben.   

Er wird uns in stetiger Erinnerung im Freundeskreis der 
Förderer des Schulmuseum bleiben. 
  
  
Wir machen Pause und werden im neuen Jahr am 5. 
Februar wieder für unsere Besucher bereit sein. Denn dann 
haben wir jeden 1.Sonntag im Monat  geöffnet von 
14-17.00 Uhr. 

Sie planen ein Klassentreffen oder ein Familientag, ein 
Besuch im Schulmuseum ist immer treffend. Übrigens im 
Internet ,,Schulmuseum Zell-Weierbach.de“ finden Sie 
viele Informationen und auch die Kontaktliste. 
  
  

Vereine Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Die Kolpingsfamilie Weingarten lädt am 24.01.2023 um 
19.00 Uhr zum Vortrag von Alois Müller 
(Perukreis Rammersweier) in den kleinen Saal im Pfarrzen-
trum Weingarten ein. 
Nachdem wir den Perukreis mit einer Spende aus den 
Erlösen unserer Papiersammlungen 
unterstützen konnten, wird Herr Müller uns nun im Vortrag 
mit einem Reisebericht über Peru und die Arbeit des Peru-
kreises vor Ort berichten. 
Wir freuen uns auf zahlreiche, interessierte Besucher. 
Die Vorstandschaft 
 

Schwarzwaldverein

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 14.01.2023  eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist 
um 08:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treff-
punkt ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – 
Zell-Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim 
Walking-Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforder-
lich: Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per 
e-mail: andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Vereinsheim geöffnet – Waldspeckessen
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach, 
ist am Sonntag, 15.01.2023 von 13 bis 18 Uhr  für unsere 
Mitglieder, Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. 
Gleichzeitig findet das „traditionelle Waldspeckessen“ im 
und am Vereinsheim statt. Unser ehrenamtliches Hütten-
team bietet Kaffee, selbstgebackenen Kuchen, Vesper, 
Weine aus den Offenburger Rebland-Gemeinden und 
süffige Badische Biere an. Hütten-Gemütlichkeit ist garan-
tiert. Alle Mitglieder, Bürger, einschließlich Neubürger der 
Offenburger Reblandgemeinden sowie Gäste aus nah und 
fern sind zu unserer Hüttenöffnung herzlich eingeladen und 
willkommen.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de 
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Weingartenschule Zell-Weierbach • Schulstraße 22 • 77654 Offenburg 

 

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2023/2024 
 

1. Zu Beginn des neuen Schuljahres werden alle Kinder schulpflichtig, 
die bis zum 30.06.2023 das 6. Lebensjahr vollendet haben. Alle 
schulpflichtigen Kinder, sind bei der Grundschule anzumelden. 
Grundsätzlich sind die Grundschulen für alle Kinder zuständig, in 
deren Schulbezirk das Kind gemeldet ist. 
 

2.  Kann-Kinder: 

Kinder, die zwischen dem 1. Juli 2017 und dem 30. Juni 2018 
geboren sind, können auf schriftlichen Antrag der Eltern überprüft 
und gegebenenfalls eingeschult werden. Mit der Anmeldung wird die 
Schulpflicht ausgelöst. 

3. Alle Kinder, die im vergangenen Jahr zurückgestellt wurden, 
müssen neu angemeldet werden. 
 

4. Anmeldetermine 
Mittwoch, 08.02.2023 (vormittags)  
Montag, 13.02.2023 (nachmittags) 

 

5. Anmeldelisten befinden sich ab Januar in den Kindergärten.  
 

Schulpflichtige Kinder, welche in Zell-Weierbach wohnen, jedoch 
Kindergärten außerhalb des Schulbezirks Zell-Weierbach besuchen, 
erhalten einen Termin per Post zugesandt. 
 

6. Bitte bringen Sie Ihr Kind und die ausgefüllten Anmeldeformulare, 
welche Sie vorab per Post erhalten, zu Ihrem Anmeldetermin mit! 
 

7. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne telefonisch (0781/9484712) bei uns 
melden. 

 

A. Kirn 

Rektorin der Weingartenschule Zell-Weierbach 
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Musikverein
Zell-Weierbach

Die Vorbereitungen zur Jahreshauptversammlung am 
26. Januar laufen 
Zu allererst wünschen wir vom Musikverein Ihnen, liebe 
Mitglieder, Mitbürgerinnen und Mitbürger, alles Gute im 
Neuen Jahr und allem voran Friede, Gesundheit und viel 
Spaß und Freude am Leben in unserem Zell-Weierbach. 
Möge der Rückblick dann auf dieses Jahr in allen Hinsichten 
für jeden von uns positiver ausfallen als wir es in den 
vergangenen Tagen für 2022 wohl getan haben. 

Ein Höhepunkt in diesem Jahr soll aus der Perspektive des 
Musikvereins das 53. Frühjahrskonzert am 6. Mai in der 
Abtsberghalle sein. Inspiriert vom Studienaufenthalt von 
unserer Flötistin und Vizedirigentin Hannah Blattner, zu 
dem sie am 28. Dezember per Zug und Schiff aufgebro-
chen und mittlerweile längst gut angekommen ist, haben 
sie und unser Dirigent Johannes Kurz unser vorstehendes 
Frühjahrskonzert unter dem Motto „Nordeuropa und 
Skandinavien“ konzipiert. In unserer Sitzung am 2. Januar 
hat Johannes Kurz die Musikstücke dazu vorgestellt und 
gleich die ersten Notendrucke dazu an den Notenwart zum 
Weiteren übergeben. 

Doch lassen Sie uns noch ein wenig auf unseren Auftritts-
kalender vom vergangenen Dezember zurückblicken, denn 
nicht alles hat es in das letzte Gemeindemitteilungsblatt 
des Jahres 2022 geschafft. 

Haben Sie schon bei -6° im Freien ohne Handschuhe ziem-
lich eine Stunde lang mit einem Gegenstand aus Metall 
geschafft oder in ein permanent kalt werdendes Mund-
stück geblasen? Wir schon am 17. Dezember auf dem 
Offenburger Weihnachtsmarkt am kältesten Adventswo-
chenende. Gut, viele waren noch durch das Zelt vom Wind 
geschützt, die anderen standen im Freien und teilweise auf 
Eisplatten. Johannes Kurz war die Situation bewusst und 
ließ nur ganz kurze Pausen zwischen den Stücken zu, 
damit die Mundstücke und die Instrumente nicht auskühlten 
und womöglich noch die Ventile an den Blechinstrumenten 
einfroren. Er scheute sich nicht, das Halleluja von G. F. 
Händel und weitere weihnachtliche Konzertstücke anzu-
sagen. Gott sei Dank haben wir diese Stücke in den Proben 
sehr intensiv geübt gehabt. Wir waren riesig stolz, wie gut 
das Halleluja bei dieser Kälte doch so spritzig geklungen 
hat. Alle Stücke kamen wie geübt herüber. Wir staunten 
manchmal über uns selbst. Bestimmt war die gute kame-
radschaftliche Stimmung und das ehrgeizige Engagement 
jeden einzelnen Musikers und jeder einzelnen Musikerin an 
jenem Abend der Schmelzpunkt, an dem die Kälte nicht 
viel anhaben konnte. Zugegeben, gegen Ende mancher 
Stücke spürten die Musikkameraden an der Klarinette und 
Querflöte kaum noch die Fingerkuppen auf den eiskalten 
Metallringen und Klappen – aber die richtigen Töne kamen 
heraus. Zur Belohnung durfte sich jeder an einem Glühwein 
oder Punsch auf Kosten der Kameradschaftskasse „warm 
trinken“. 

An Heilig Abend beim Wortgottesdienst auf dem Parkplatz 
an der Weingartenkirche gestalteten einige Bläser aus 
unserer Musikkapelle Zell-Weierbach den musikalischen 
Teil der Feier. Jetzt strich ein fast frühlingshaft warmer Wind 
von Westen über den Parkplatz und nahm diese Weih-
nachtsweisen bis in unsere Dorfmitte mit. Welch eine inner-
liche weihnachtliche Stimmung diese vom Wind zuge-

wehten Klänge auf der Terrasse oder am offenen Fenster 
dabei in einem aufkeimen ließ! 

Ähnlich wohl war es auch spät am Abend auf dem Burschel. 
Tags zuvor wollte die Musikkapelle Zell-Weierbach eigent-
lich weihnachtliche Klänge über Zell-Weierbach schicken. 
Aber Regen und Sturm machte diesem Ansinnen den 
Garaus. Glühwein, Wiener und Kürbissuppe schmeckten 
uns – anstatt zu proben – trotzdem. Umso schöner war es, 
dass sich wieder etliche Musikerinnen und Musiker am 
späten Heilig Abend, so wie es schon jahrelang Brauch ist, 
am Burschel trafen und Weihnachtslieder bei mildem 
Wetter ertönen ließen. Sicherlich hatten die Burschelweih-
nachtsfans etwas im Gepäck, das diese Tradition versüßte 
und die Kehlen nässte. 

Ein herzliches Dankeschön im Namen der Vorstandschaft 
ergeht an alle, die bei diesen Auftritten gerne mitgewirkt 
haben. 

Jetzt bleibt nur noch der Hinweis auf unsere Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, den 26. Januar um 19.30 
Uhr im Heimatsaal der Vinothek Zeller Abtsberg, 
Schulstraße 5. Wir laden alle ein – unsere Mitglieder wie 
auch Gäste und Musikfreunde. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
 

Schützenverein 
Zell-Weierbach

Der Schützenverein Zell-Weierbach bedankt sich auf 
diesem Weg bei allen Teilnehmern des diesjährigen Brezel-
schießens. 

Nach zweijähriger, Corona-bedingter Zwangspause wurde 
die Veranstaltung durch die überwältigend Anzahl der 
Besucher 

wieder zu einem Vollen Erfolg. Vielen Dank auch an die 
zahlreichen Mitglieder des Vereins die geholfen haben 
diese Veranstaltung durchführen zu können. 

Der Schützenverein Zell-Weierbach freut sich jetzt schon 
auf das Brezelschießen am 6. Januar 2024. 
  
Der Vorstand 
Wolfgang Paulsen 
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Narrenzunft
Zell-Weierbach  

NARRENBLATTVERKAUF 
 
Ab Samstag, 14. Januar 2023 ziehen unsere Hästräger von Haus zu Haus und verkaufen das 
Narrenblatt. In diesem Jahr ist das Narrenblättle, anlässlich unseres Jubiläums, als Festschrift 
gedruckt.  
Die Festschrift wird dann auch bis zur Fsendverbrennung in den örtlichen Geschäften 
erhältlich sein. 
 
STRASSENZIERUNG 
Ebenfalls am Samstag, 14. Januar 2023 ab 9 Uhr hängen unsere Hästräger die Straßenzierung 
auf. Folgende Straßen sind hiervon betroffen: Schulstraße Rund um das Rathaus sowie Teile 
der Wein-  und Weingartenstraße. Es kann teilweise zur Verkehrsbehinderungen kommen. 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Rücksicht, um unsere Straßenzierer nicht zu gefährden. 
 
Narrenzunft Krabbenaze Bohlsbach 
Am Samstagabend, 14. Januar 2023 besuchen wir die Narrenzunft Bohlsbach zu ihrer 
Rumble-Bumple-Nacht. Zur gemeinsamen Abfahrt treffen wir uns um 19:15 Uhr am 
Narrenkeller. 
 
66. JUBILÄUM  
 

 
 
Am Samstagabend, 21. Januar 2023 wird die Schulstraße vom Rathaus bis zur 
Winzergenossenschaft komplett gesperrt. 
Für den Jubiläumsumzug am 22. Januar 2023 sind die Weingartenstraße und Weinstraße zum 
Teil gesperrt. Auch die Schulstraße (Narrendorf) sowie der Hungerberg, Kuhläger 
(Umzugsaufstellung) und Winkel (Umzugsauflauf) sind am Sonntag teilweise nicht befahrbar.
Entsprechende Umleitungen sind ausgeschildert. 
Wir bitten um Verständnis, dass es jeweils am Samstag und Sonntag zu 
Verkehrsbehinderungen kommen kann. 
 
BEWIRTUNG AN UMZUGSSTRECKE 
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Turnverein 
Zell-Weierbach

Die Vorstandschaft des TV Zell-Weierbach wünscht 
Ihnen allen ein gutes und erfolgreiches Jahr 2023. 
  
  
„Tanzen“ - fit und schwungvoll ins beste Alter 
 
Sie haben Freude an tänzerischer Bewegung? 
Musik und Rhythmus wecken Ihre Lebensgeister und 
animieren Sie zum Tanzen? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
 
Tanzen ohne feste Partner*innen, allein oder paarweise, in 
Linie-, Kreis- oder Gassenform. 
Tanzen ist fit und aktiv bleiben, Spaß haben, Ausdauersport 
und Gehirnjogging zugleich. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
 
Wann: ab Januar 2023, mittwochs 16:15 – 17:15 Uhr 
Wo: TV-Studio in der Sporthalle Zell-Weierbach 
Kosten: kostenloses Angebot für TV-Mitglieder 
Infos: Martina Fritsch 0781/30958,
E-Mail: tanz.tvzellweierbach@gmail.com 
  
Line Dance 
  
Line Dance ist Tanzen in Linien. Sie werden viel Spaß haben 
und gleichzeitig Ihre körperliche und geistige Fitness stei-
gern. Kleine bis umfangreiche Schrittkombinationen 
werden in meist gleichmäßiger Wiederholung auf fetziger 
aktueller Musik oder auch Klassiker getanzt. 
Line Dance richtet sich an tanz-, fitness-, rhythmus- und 
musikbegeisterte Teilnehmer*innen. 
 
Wann: ab 18.1.23, mittwochs 17.30- 18.30 Uhr Fort-
geschrittene
 18.45 -19.45 Uhr Einsteiger 
Wo: TV-Studio in der Sporthalle Zell-Weierbach 
Kosten: kostenloses Angebot für TV-Mitglieder 
Infos: Martina Fritsch 0781/30958, E-Mail: tanz.
tvzellweierbach@gmail.com 
 Elisabeth Weber 0781/32694 
  
Pilates für Einsteiger 
 
Pilates ist ein stärkendes Ganzkörper-Training. Es kräftigt 
nachhaltig die Tiefenmuskulatur, stabilisiert die Haltung 
und fördert die Beweglichkeit. 

Wann: ab Januar 2023, freitags von 17.00 - 18.00 Uhr 
 10 Termine 
Wo: TV-Studio in der Sporthalle Zell-Weierbach 
Kosten: TV-Mitglieder 15 €
Nicht-Mitglieder 30 € 
 
Anmeldung: ramona.schurr@googlemail.com 
 
Pilates für Fortgeschrittene 
 
Wann: ab Januar 2023,   dienstags   17:00 – 18:00 
Uhr
 18:15 – 19:15 Uhr
 donnerstags 8:30 – 9:30 Uhr
jeweils 10 Termine 
Wo: TV-Studio in der Sporthalle Zell-Weierbach 
Kosten: TV-Mitglieder 25 €
Nicht-Mitglieder  50 € 
Anmeldung:   Elisabeth Weber 0781/32694 
  
  
Alle Angebote des TV Zell-Weierbach gibt es unter: 
www.tv-zell-weierbach.de 
 

Fußballverein
Zell-Weierbach

  
VORANKÜNDIGUNG  
Das allseits beliebte, traditionelle Schlachtfest des FV Zell-
Weierbach findet dieses Jahr nach zweijähriger Pause 
wieder statt. Der Fußballverein lädt hierzu am Samstag, 
den 04. Februar 2023 ab 12 Uhr ins Clubhaus des FVZ ein. 
 

Fortbildung

Vielfältiges Bildungsangebot an der 
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg 

  
  
Infonachmittag am Freitag, 27.Januar 
  
Offenburg. Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg 
bietet für die Schularten »Technisches Gymnasium«, 
»Berufskolleg«, »Berufsfachschulen«, »Fachschulen für 
Technik« sowie für den »Übergangsbereich« einen Informa-
tionsnachmittag an. Am Freitag, 27. Januar 2023 finden 

Anwohner die sich an der Verpflegung rund um die Umzugsstrecke beteiligen möchten, sind 
herzlich willkommen. Nach Bedarf können Getränke über die Narrenzunft erworben werden.
 
TÄFELE-KINDER GESUCHT 
Für den Jubiläumsumzug suchen wir noch „Täfele-Kinder“. Das Infoschreiben und 
Anmeldeformular ist auf unserer Homepage www.narrenzunft-zell-weierbach.de unter 
„Jubiläum“ zu finden 
 
Wir freuen uns über jede und jeden, der unser 66. Jubiläum in irgendeiner Form 
unterstützt.  
 
ZELLER NARRENZUNFT e.V. 
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von 15 bis 20 Uhr in der Moltkestraße 23 Vorführungen und 
Versuche statt, an dem die Angebote an Badens größter 
Berufsschule für den Herbst 2023 vorgestellt werden. 
Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den 
Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren zur 
Hochschulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung zu 
allen Studiengängen an Universitäten, Fachhochschulen 
und Berufsakademien in der Bundesrepublik möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstech-
nische Gymnasium mit einem deutlichen Schwerpunkt 
auf  Theorie und praxisorientierter Anwendung von Compu-
tern und Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und 
Management zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet 
auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 
Auch die Fachschule für Elektrotechnik (Staatlich 
geprüfter Techniker) stellt an diesem Tag in der Lernfabrik 
4.0 die Inhalte der Weiterbildung in Vollzeit und Teilzeit vor. 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Fachhochschule belegt werden können. 
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Tech-
nische Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg 
mit dem Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und 
Rechnertechnik“ stellt eine solide Grundlage für den 
Einstieg in entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der Aufnah-
mebedingungen, nach einem weiteren Jahr das „Einjäh-
rige Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulreife 
(Baden-Württemberg) und optional zum Berufsabschluss 
„Assistent für Kommunikationstechnik“. 
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeits-
markt ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fach-
richtungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern mit 
Hauptschulabschluss den fundierten Erwerb der mittleren 
Reife (Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die Anerken-
nung des ersten Lehrjahres einschließt. 
Hier findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler 
abgestimmt, in einer Lernumgebung in kleinen Teams und 
mit Lernpaten statt. 
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektrotechnik (mit Energie und Informations-
technik), Holz-, Metall- und Kfz-Technik wird das erste 
Lehrjahr eines entsprechenden Ausbildungsberufes absol-
viert und kann somit auf die Lehrzeit angerechnet werden. 
Weitere Informationen gibt’s im Internet unter www.
gs-offenburg.de, telefonisch 0781-8058300 und per Mail: 
info@gs-offenburg.de 
 

Vereine Rebland

37. Rockschwoof am 10.02.2023 in 
Offenburg-Fessenbach - Vorverkauf gestartet 
Offenburg-Fessenbach: Der Vorverkauf für den 37. Rock-
schwoof am 10. Februar ist angelaufen. Karten für 13 Euro 
gibt es im Gasthaus Linde Fessenbach, bei Schreibwaren 
und Postagentur Konstanzer Zell-Weierbach und in der 
Volksbankfiliale Oststadt Offenburg, Abendkasse 15 Euro, 
Infotelefon 01520 421 5910. 
Die Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach präsentiert drei 
Sahne Bands: ROCKWOOD mit Weltklasse Rockröhre 
Hagen Grohe spielen Meilensteine der Rockgeschichte. 
GREAT SELL-OUT (GSO) sind mit Abgehnummern des 

Rock und Alternative-Rock am Start. BACK IN STEREO 
liefern als Newcomer harte Riffs und groovende Beats. Bei 
einzigartiger Live-Atmosphäre und hochkarätiger Rock-
musik ist wie immer Party feiern und abtanzen angesagt. 
www.nz-rebknoerpli.de/rockschwoof 

 
Ausstellung „SONNENGESANG“ verlängert 

  
Eine gute Nachricht: Die im Rathaus Ortenberg gezeigte 
Ausstellung „Sonnengesang“ mit Werken von Walter Eber-
hardt wird bis zum 10. Februar verlängert. Der „Sonnenge-
sang“ des Franz von Assisi entstand kurz vor seinem Tod 
vor fast genau 800 Jahren. Er ist heute aktueller denn je, 
und hat den Künstler Walter Eberhardt inspiriert den Lobge-
sang in Bildern darzustellen. Es sind insgesamt 10 Bilder 
entsprechend der Anzahl der Strophen. Die gezeigten 
Werke sind mehrfarbige Drucke von Holzschnitten, für 
jedes Bild musste Walter Eberhardt daher mindestens drei 
gleiche Druckstöcke anfertigen. Die würdige Umsetzung 
des geschriebenen Wortes in eine künstlerische, figürlich - 
bildliche Darstellung ist eine große Herausforderung an 
einen Künstler, zumal der Text vielschichtig interpretiert 
werden kann. Zum besseren Verständnis wird den Besu-
chern der Ausstellung der zu dem Bild gehörende Text 
angeboten, und zwar in der genauen, passenden Überset-
zung, d.h. die Sonne ist männlich - wie im italienischen 
Original „il sole“, der Mond ist weiblich (la Luna). So versteht 
man die Gegenüberstellung von Bruder Sonne und Schwe-
ster Mond, eine Gegenüberstellung, die sich im Lobgesang 
logisch fortsetzt. Der Sonnengesang wird in der Haupt-
sache als ein Lobgesang auf die Herrlichkeit der Schöp-
fung Gottes gesehen. Aber neben dem tief-religiösen 
Aspekt zeigt er auch eine sehr moderne Auffassung der 
Schöpfung. Sie ist eine kosmische Einheit verschiedener, 
gleichberechtigter Wesen. Eine Familie, in der die Rolle des 
Menschen nicht dominierend oder gar ausbeuterisch tätig 
ist. Alle Elemente dieser Schöpfungsfamilie werden positiv 
dargestellt. Das gilt auch für die Wesen der Schöpfung die 
von uns Menschen eher negativ gesehen werden. Das 
Feuer ist nicht destruktiv, es wird von einem furchtlosen 
„Lucifer“ getragen, die Figur ist selbst ein Feuerträger. So 
wird das Negative - die Dunkelheit - vom Licht bringenden 
Feuer verdrängt und vernichtet. Selbst der Tod ist positiv in 
diesen Familienkreis eingebunden, als Teil der Schöpfung 
und daher als Teil des Lebens. Die menschliche Figur reicht 
dem Tod willkommend die Hände, der Kreislauf des Lebens 
wird geschlossen. Im Bild schließt diese Geste einen Kreis-
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lauf mit dem Kreuz als Mittelpunkt. Der Tod verliert seinen 
Schrecken und wird zu einer willkommenen Brücke zu 
einem neuen Leben im christlichen Sinn. Nicht allein die 
geschwungenen Formen und Kreisläufe spiegeln das Posi-
tive und den lebhaften Schwung der Schöpfung. Die Farb-
gebung ist stimmig mit dem dargestellten Motiv: die Sonne 
strahlt hellgelb, der Mond erscheint gold-gelb im dunklen 
Nachthimmel, das Wasser und die Quellnymphe sind logi-
scherweise blau und die Sterbeszene ist - wie gewohnt - 
grau - schwarz. Und so gibt es in dieser Ausstellung noch 
Vieles zu entdecken. Die neben den Bildern gezeigten 
passenden Strophen des Sonnengesangs sind ein hilf-
reicher Schlüssel für die eigene Interpretation des Betrach-
ters. Ein Besuch der Ausstellung könnte zur Entdeckungs-
reise werden. Ein Besuch lohnt sich! 

Feuerwehrball in Ortenberg  
Feuerwehrball in Ortenberg am Samstag, 14.01.2023 
 
Die Feuerwehr Ortenberg möchte Sie zu ihrem Feuerwehr-
ball morgen am 14. Januar 2023 einladen. 
 
„Heimat“. So lautet das Motto des morgigen Feuerwehr-
balls. Seien Sie gespannt, was die Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehr für diesen Abend auf die Beine 
gestellt hat. 
Zur musikalischen Unterhaltung und zum Tanz bei der 
After-Show-Party wird Peter Rusmich aufspielen. Wie 
gewohnt werden Sie unsere Feuerwehrköche kulinarisch 
mit verschiedenen Leckerbissen verwöhnen. Bei der After-
Show-Party im Foyer dürfen Sie sich an unserer Feuer-
wehr-Bar auf leckere Cocktails und Sekte freuen. 
Saalöffnung wird um 18.30 Uhr sein, das Programm beginnt 
um 19.30 Uhr. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich heute schon die Ortenberger 
Feuerwehr. 

Sonstige Veranstaltungen

Täfele‐Kinder gesucht 
 
Für den Verbandsumzug des Ortenauer Narrenbundes 
e.V. Am Sonntag, den 29. Januar 2023 in Offenburg 
suchen wir Täfelekinder, die den  Narrenzünften und 
Musikgruppen vorausgehen. 
Wer Lust hat, daran mitzuwirken und mindestens zehn  
Jahre alt ist, kann sich jetzt als Täfele‐Kind anmelden. 
Der Umzug startet um 13:31 Uhr in der Nähe des 
Salmens und geht durch die  Lange Straße vorbei am 
Rée Carré auf die Hauptstraße bis zum historischen 
Rathaus. Es werden ca. 4.500 Umzugsteilnehmer und 
einige 10.000 Zuschauer erwartet. Selbstverständ-
lich gibt es für die Täfele‐Kinder von der jeweiligen 
Gruppe eine Geldspende und vom Veranstalter eine 
Dankeschön‐Tüte.
Ansprechpartner ist der Jugendausschussvorsitzende 
des Ortenauer Narrenbundes Ralf Burgmeier (ralf.burg-
meier@arcor.de). 
Nach eurer Anmeldung bekommt ihr dann im Januar 
2023 genauere Informationen. 
Es freut sich auf euch 
der Ortenauer Narrenbund e.V. 

 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 

Ihr Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben - 
Beratung und Karriereplanung aus einer Hand 
Wenn Menschen nach einer Elternzeit oder nach der Pflege 
von Angehörigen wieder zurück ins Berufsleben finden 
wollen, gestaltet sich dies mitunter recht schwierig. Die 
Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit 
Offenburg begleitet Sie bei ihrer Berufswegeplanung. Mit 
Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unter-
stützung stehen wir zur Seite. 
  
Erste Informationen erhalten Sie über unser Beratungste-
lefon: 0721 - 82 32 555 
  
Sie erreichen uns immer mittwochs von 8-12 Uhr und 14 – 
18 Uhr. 
Jederzeit können Sie sich per Mail (Oberrhein.BBiE@arbeit-
sagentur.de) an uns wenden.  
 

MGV Eintracht Windschläg 
MGV Benefizaktion - Herzlichen Dank 
  
2022 konnte der Männerchor unter der Leitung von Viktor 
Asberger nach zwei langen Jahren endlich wieder ein 
Benefizkonzert vor zahlreichen Besuchern in der Pfarr-
kirche St. Pankratius Windschläg veranstalten. Bei diesem 
Konzert hat uns wieder einmal die Spendenbereitschaft der 
Freunde und Gönner unseres Vereins und Männerchors 
freudig überrascht. Auf unseren Aufruf in der Zeitung und 
nach dem Konzert wurden unglaubliche 6.450 Euro an die 
Tour der Hoffnung zu Gunsten krebskranker Kinder 
gespendet. Wir bedanken uns bei allen Spendern von 
Herzen für diese großzügige Unterstützung und hoffen Sie 
gesund und wohlauf als Gäste bei einer unserer Veranstal-
tungen in 2023 begrüßen zu können. Bleiben Sie gesund 
und uns wohlgesonnen. 
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Kindersachen-
Flohmarkt
Sonntag, 26. März 2023

14 – 16 Uhr
EINLASS FÜR SCHWANGERE UM 13.30 UHR

IN DER TURNHALLE RAMMERSWEIER
MIT KAFFEE + KUCHEN

Veranstalter: Förderverein Kita Rammersweier

Anmeldung bis zum 12.2.2023

in der Kita Rammersweier oder unter

Flohmarkt-Rammersweier@gmx.de

Standgebühr:

15 € ohne Kuchen

10 € mit Kuchen

Ramm
erswe

ier Rammersweier
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Veranstaltungen im Museum im Ritterhaus 
Leben ohne Tablet & Smartphone 
Kurs für Kinder 
  
Am Dienstag, den 25.01.2023 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 6-10 
Jahren ein. 
  
Wie unterscheidet sich das Leben der Kinder in Übersee 
von dem der Kinder hier in Deutschland? Wie wohnen sie? 
Was essen sie? Gehen sie auch zur Schule? Welche Spiele 
kennen sie? Wir begleiten diese Kinder durch ihren Alltag 
vom Aufwachen bis zum Schlafengehen und vergleichen 
ihren Tagesablauf mit unserem.

Im praktischen Teil wird ein Kreisel gebastelt.

4,50 €
Mit Alexandra Eisinger

Anmeldung (bis Vortag 17 Uhr erforderlich!) unter 0781 
822577 oder per Mail an museum@offenburg.de 
  
  
  
  
Ein Tag im Leben der Erde 
Kurs für Kinder 
  
Am Mittwoch, den 26.01.2023 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 9-13 
Jahren ein. 
  
Der Kurs dreht sich um die Entstehung und die Entwick-
lung unseres Planeten. Ausgehend von der Zeitmaschine 
und den im Museum im Ritterhaus gezeigten Gesteinen 
werden im Kurs die Erdzeitalter anschaulich am Beispiel 
einer Wanduhr erklärt. Wir überlegen gemeinsam wann das 
Mammut lebte und seit wann es Menschen gibt.

4 €
Mit Alexander Weigand

Anmeldung (bis Vortag 17 Uhr erforderlich!) unter 0781 
822577 oder per Mail an museum@offenburg.de 
  
Hinweis: Das Museum im Ritterhaus bleibt am 28. und 
29.01.2023 aufgrund des Narrentreffens geschlossen! 
  
 

Bildungszentrum Offenburg 
Unkonventionell und gefeiert: Zum 200. Geburtstag der 
ungewöhnlichen Künstlerin Rosa Bonheur - Vortrag zur 
Kunstgeschichte 
Dank Talent und eisernem Willen wird Rosa Bonheur im 19. 
Jahrhundert zur international gefeierten Tiermalerin, 
obwohl Frauen damals kaum Zugang zur professionellen 
Kunstszene hatten. Die Kunsthistorikerin Barbara Memheld 
stellt in ihrem Vortrag am Montag, 16. Januar um 15 Uhr im 
Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, anhand 
vieler Bildbeispiele Leben und Werk dieser ungewöhnlichen 
Künstlerin dar. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. Um 
Anmeldung wird gebeten bis 15. Januar unter 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de, www.bildungszen-
trum-offenburg.de. 
  
Ihren Traum vom selbstbestimmten Künstlerleben lässt 
Rosa Bonheur in ihrem Landsitz bei Fontainebleau Realität 
werden, wo sie ihre eigene Menagerie hält. Frei von gesell-

schaftlichen Konventionen widmet sie sich hier der Tierwelt 
- am liebsten in legeren Hosen und einer Havanna im Mund. 
  
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Montag, 16. Januar, 15:00-16:45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 10 Euro 
Anmeldung bis 15. Januar beim Bildungszentrum Offen-
burg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, Tel. 
0781 925040, info@bildungszentrum-offenburg.de, www.
bildungszentrum-offenburg.de 
  
The Last Pig – Das letzte Schwein - Umweltfilmreihe 
2023 
Landwirt Bob möchte seinen Schweinen das bestmögliche 
Leben bieten. Doch nach zehn Jahren trifft er die Entschei-
dung, die Schweinezucht aufzugeben. Zu diesem Filma-
bend am 17. Januar um 19 Uhr in der Volkshochschule 
Offenburg, Amand-Goegg-Straße 2 – 4 lädt das Offen-
burger Netzwerk für Nachhaltigkeit als Auftakt der diesjäh-
rigen Umweltfilmreihe ein. Der Eintritt an kostet 5 Euro. 
Der amerikanische Dokumentarfilm von 2017 wird im Origi-
nalton mit deutschen Untertiteln präsentiert. Er begleitet 
den Schweinebauern durch das letzte Jahr, in dem er noch 
Schweine schlachten lässt, und wirft entscheidende Fragen 
nach Gleichheit, dem Wert des Mitgefühls und der Unan-
tastbarkeit des Lebens auf.
Weitere Informationen zu diesem Film und der vierteiligen 
Umweltfilmreihe beim Bildungszentrum Offenburg, Straß-
burger Str. 39, Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-
offenburg.de 
  
The Last Pig bildet den Auftakt zur Umweltfilmreihe 2023 
des Offenburger Netzwerks für Nachhaltigkeit. Weitere 
Dokumentarfilme in dieser Reihe sind: 
 Unser Boden, unser Erbe (D 2019)
Di 24.01., 19 Uhr, Ev. Erwachsenenbildung Ortenau, Poststr. 
16, Offenburg 
 Der Wilde Wald (D 2021)
Di 31.01., 19 Uhr, VHS Offenburg, Saal 102, Amand-Goegg-
Straße 2 – 4 
 Wer wir waren (D 2021)
Mo 06.02., 19 Uhr, Bildungszentrum Offenburg, Fidelissaal 
unter der Kirche, Straßburger Str. 39 

von  für
Zell-Weierbach Zell-Weierbach

Hier wohne ich – hier kaufe ich ein

77654 Offenburg-
Zell-Weierbach
Hasengrund 26

Meisterbetrieb
Elektroinstallationen

Nachtstromspeicheranlagen
Kundendienst ∙ Beratung
Tel.
07 81

Anruf genügt . . .

3 12 22
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
20.01. Handwerk u. Industrie – Mitarbeiter gesucht Anzeigenschluss, 16.01. 12.00 Uhr

20.01. Fit, schön & gesund ins neue Jahr Anzeigenschluss, 16.01. 12.00 Uhr

27.01. Inneneinrichtung – Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 23.01. 12.00 Uhr

27.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 23.01. 12.00 Uhr

03.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss, 30.01. 12.00 Uhr

03.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss, 30.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Im Alter gut versorgt

Anzeigenschluss:
23. Januar 2023, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 27. Januar 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern
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Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
13. Januar bis 3. März 2023!
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Silke Wickert
Telefon: 0781/504 -1452
E-Mail: silke.wickert@reiff.de
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Wildsaue vum Klingelberg e.V. rich-
ten 2023 das Reblandtreffen und
den Wildsauball aus.

Das 40. Reblandtreffen findet am 04. und 05.
Februar in Durbach statt. Am Samstag wird auf
dem Festplatz ein großes Narrendorf eingerichtet.
Außerdem findet der traditionelle Zunftabend
mit einem tollen Programm aus dem Rebland im
Festzelt statt. Karten hierfür gibt es im Vorverkauf
in Durbach in der Touristinfo, in Rammersweier in
der WG, in Zell- Weierbach in Connys Toto-Lotto-
Shop und in Fessenbach in der Linde.

Am Sonntag startet um 14:00h der große Umzug.
Der Umzug verläuft die Talstraße abwärts bis zum
Festplatz. 2 Ansagewägen stehen bei der Sparkas-
se und gegenüber dem Sportplatz im Bereich Grol
8. Ein Buspendelverkehr durch die Reblandge-
meinden, sowie Appenweier und Nesselried ist an
beiden Tagen eingerichtet. Der Fahrplan wird auf
der Homepage reblandtreffen.de zu finden sein.

Der große Wildsauball mit zahlreichen Showtänzen
und Guggemusiken sowie der großen Bar mit DJ
Funky Flip findet am 15.02.2023 statt. Einlass ist
ab 19:00h. Karten gibt es ausschließlich auf der
Homepage www.wildsauball.de.

Tipps

Veranstaltungs

4-Zi.-RH in Schutterwald, ab sofort
zu vermieten, 140 m2, 1.050 € KM + 100 € NK
+ Heizkosten, schutterwald-wohnung@gmx.de

berufst. Ehepaar (53 und 62 Jahre) mit sicherem Einkommen
sucht 2-3 Zimmerwohnung mit Balkon

Nach 12 Jahren suchen wir wegen Eigenbedarf des Vermieters
eine neue Wohnung baldmöglichst, spätestens zum 1.7.2023

Angebote bitte per Mail an wohnung-balkon@web.de
oder 0781 28949856

Wir möchten in Zell-Weierbach bleiben !

Privat
Anzeigen

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen
und produzieren mit eigenem Formenbau hochwertige, innovative
Kunststoffteile für den internationalen Markt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchenwir einen

Werkzeugmechaniker/
Werkzeugmacher (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Herstellen von Bauteilen auf konventionellen oder
CNC gesteuertenMaschinen

• Senkerodieren auf moderner Erodieranlage
• Flachschleifen von Formeinsätzen, Schiebern und Bauteilen
• Anfertigen von Vorrichtungen und Teilen nach Zeichnung
• Endmontage und Abstimmen von Spritzgießformen

Sie zeigen sich in hohemMaß für die Qualität der Produkte und
für die wirtschaftliche Bearbeitung der Teile verantwortlich.

Ihr Profil:
Sie sind teamfähig, motiviert und übernehmen gerne Verantwor-
tung. Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Werkzeugmecha-
niker/Werkzeugmacher oder Industriemechaniker setzen wir vor-
aus.

Ihre Vorteile:
Ein sicherer Arbeitsplatz in einem familiengeführten Unternehmen,
abwechslungsreiche Tätigkeit, eigenverantwortliches Arbeiten im
Team, leistungsgerechte Entlohnung.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit Lebenslauf, Lichtbild und
allen Arbeitszeugnissen an:

Willi Haller GmbH, Kunststoffverarbeitung und Werkzeugbau

Reckenmattenstraße 1, 77933 Lahr-Sulz
gerne auch elektronisch an
roland.hallmann@haller-lahr.de

Ab sofort gesucht!

Zeitungszusteller (m/w/d)
in verschiedenen Ortschaften

In der Nacht, von Mo – Sa. bis 6 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Stellenmarkt
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Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
16. Januar 2023, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder
0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 20. Januar 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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TISCHLERMEISTER M/W/D
ALS KONSTRUKTEUR GESUCHT

W E R W I R S I N D
Mit 100 Mitarbeitern planen, konstruieren und fertigen wir in eigener Produktion
einzigartige Projekte aus dem gehobenen Innen- und Ladenausbau in ganz Europa.

J O I N O U R T E A M

W I R S U C H E N
Schlosser m/w/d
Schreiner m/w/d
Schreiner-Monteur m/w/d
Tischlermeister als Konstrukteur m/w/d

W I R B I L D E N A U S
Holzmechaniker m/w/d
Industriekaufmann m/w/d
Bachelor of Engineering (DH)
Fachrichtung Holz m/w/d

HELIA Ladenbau GmbH In der Au 8 77704 Oberkirch-Nußbach

Weitere Infos auf www.helia.gmbh

Stellenmarkt

Tel. 0781/96053900

www.baugrundstuecke-
baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

Immobilien

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Die wahre Schule ist das Leben - Band 2
Buch und kostenloses Buchverzeichnis unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Das City Auto
Service-Team
wünscht Ihnen
gute Fahrt

im neuen Jahr!

Inhaber: Patrik End
2022

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Clever per Smartphone steuern –mit der TaHoma® Box

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rottenecker-rollladen.de•E-Mail:info@rottenecker-gmbh.de

Ferne Länder, Natur,

wilde Tiere & Lust aufFerne Länder, Natur,  

   wilde Tiere & Lust auf

Ob Dschungeltour
oder Safarireise:
Wir haben etwas
gegen Fernweh
nach Abenteuer!

Alexandra Mäder
Ihre Fernwehplanerin

Reisewelt Offenburg
suedwest touristik GmbH

Hauptstraße 83
77652 Offenburg

Telefon 0781 / 23061www.reisewelt-offenburg.de

Abenteuer

SSppiieeßßggaassssee 11,, 7777669944 KKeehhll
0077885511 22228833

EEbbeerrttppllaattzz 1199,, 7777665544 OOffffeennbbuurrgg
00778811 4422332222☎

☎ wwwwww..bbeessttaattttuunnggeenn--kkiieecchhllee..ddee

TTeelleeffoonniisscchh TTaagg
uunndd NNaacchhtt

eerrrreeiicchhbbaarr,, aauucchh aann
SSoonnnn-- uunndd FFeeiieerrttaaggeenn..Gm

bH

Bestattungsinstitut

IIhhrr AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr
sseeiitt 11998877

info@bestattungen-heidenreich.de | www.bestattungen-heidenreich.de

Axel Gelszat und Familie
Weingartenstraße 74 | 77654 Offenburg
beim Stadtfriedhof Weingarten

Wir sind jeden Tag und

rund um die Uhr erreichbar

unter 0781 - 32458

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

W
ild
!

Frische Brathähnchen

Schlachtplatte

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!


